
Aufbruch zu den Weltkulturerbe- und Reformations-
stätten und zu wundervollen Städten in Deutschland

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 370
Auf Tilman Riemenschneiders Spuren in Franken
Reise-Nummer: DE-P-64     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Münnerstadt; dort Besuch der Stadtpfarrkirche St. Maria Mag-
dalena mit dem 1492 ersten von Tilman Riemenschneider errichteten großen Flügel-
altar. Weiterfahrt nach Volkach. Rundgang zum Markt mit der „Maria Immaculata“, 
zur Stadtkirche St. Bartholomäus und zur alten Würzburger Amtskellerei. Fahrt 
auf dem alten Pilgerweg mit Stationsbildern auf den Kirchberg. Besuch der Wall-
fahrtskirche Maria im Weingarten mit dem Gnadenbild der schmerzhaften Gottes-
mutter und der „Madonna im Rosenkranz“, eines der letzten Werke Riemenschneiders. 
Fahrt zum Hotelbezug für 4 Nächte in/bei Würzburg.

2. Tag: Ausflug nach Eisingen zur Sankt-Nikolaus-Kirche mit dem Riemenschnei-
der-Kruzifix und nach Heidingsfeld zur Besichtigung der Ölberggruppe in der Pfarr-
kirche St. Laurentius. Rückfahrt nach Würzburg vorbei an der Feste Marienberg, 
einstige Residenz der Fürstbischöfe. Führung in der Altstadt mit der fast vollständig er-
haltenen mittelalterlichen Befestigungsanlage, zur Marienkirche, dem Dom St. Kili-
an sowie zur Residenz, erbaut von Balthasar Neumann nach dem Vorbild von Versailles. 

3. Tag: Fahrt in die Kaiser- und Bischofsstadt Bamberg. Besuch des Kaiserdomes St. 
Peter und St. Georg mit dem Veit-Stoß-Altar. Das marmorne Hochgrab wurde in den 
Jahren 1499 bis 1513 in der Werkstatt Tilman Riemenschneiders geschaffen. Geführter 
Stadtrundgang zum Maximiliansplatz mit dem Rathaus, zum Schloss Concordia, 
zur Neuen Residenz und in die ehemalige Fischersiedlung „Klein Venedig“; weiter 
zum Benediktinerweg mit Karmelitenkloster und Kreuzgang sowie der Kirche St. 
Jakob, ältestes Kirchengebäude Bambergs.

4. Tag: Ausflug in das mittelalterliche Kleinod Rothenburg ob der Tauber. Geführte 
Stadtbesichtigung zur Franziskanerkirche, zum Burggarten, zum Baumeisterhaus, 
zum Plönlein, zur St.-Wolfgangs-Kirche und zur Stadtpfarrkirche St. Jakob mit 
dem Heiligblut-Retabel. Freizeit für einen Spaziergang auf dem Wehrgang der langen 
Stadtmauer mit vielen Türmen und Toren. Weiterfahrt nach Detwang zur gotischen 
Kirche St. Peter und Paul mit dem Kreuzigungs-Retabel von Tilman Riemenschneider 
und nach Creglingen; dort Besuch der Herrgottskirche mit dem geschnitzten Mari-
enaltar, in dem sich Riemenschneider auf dem Predellenrelief selbst dargestellte. 

5. Tag: Fahrt über Rimpar nach Maidbronn. Besuch der Kirche St. Afra im ehema-
ligen Zisterzienserinnenkloster mit dem letzten Werk des Bildhauers: das Altarrelief 
„Beweinung Christi“. Rückfahrt bis zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 380
Herrliches Schlösserland Sachsen
Reise-Nummer: DE-E-13     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt in das Erzgebirge zum einstigen Jagdschloss Augustusburg mit Füh-
rung und weiter zur Besichtigung des Wasserschlosses Klaffenbach, einem bezaubern-
den Renaissance-Kleinod. Weiterfahrt nach Lichtenstein, wo sich im Schlosspalais 
das Daetz-Centrum befindet, welches heute über 700 Exponaten von Holzbildhauer-
kunst aus aller Welt beherbergt. Hotelbezug für 4 Nächte in/bei Lichtenwalde.

2. Tag: Lichtenwalde. Spaziergang im Schlosspark; danach Fahrt zur sächsischen 
Ritterburg Burg Kriebstein, die in wildromantischer Umgebung über der Zschopau 
liegt. Burgrundgang; anschließend weiter nach Nossen zum Zisterzienserkloster Alt-
zella. Am Nachmittag Ausflug zum Schloss Moritzburg und Weiterfahrt zu Sachsens 
schönster ländlicher Barockanlage, dem Schloss Rammenau. Rundgang in der Anlage.

3. Tag: Fahrt nach Heidenau. Freie Zeit zum Lustwandeln im Barockgarten Groß-
sedlitz. Weiterfahrt zum Schloss Weesenstein mit seinem großartig verwinkelten  
Treppenreich. Weiterfahrt nach Pirna, dem „Tor zur Sächsischen Schweiz“, mit Besuch 
der Hallenkirche St. Marien, und in das weltberühmte Elbsandsteingebirge. Be-
sichtigungsrundgang auf der nie eroberten Festung Königstein mit grandioser Aus-
sicht. Rückfahrt entlang der Elbe vorbei am bekannten Lilienstein.
 

4. Tag: Ausflug nach Dresden, das kulturträchtige „Elbflorenz“, das mit seiner Ge-
schichte, seinen Bauwerken und zahlreichen Kunstsammlungen Weltruf genießt. Stadt-
rundfahrt zum Theaterplatz, zum Altmarkt mit der prot. Kreuzkirche, zum Boule-
vard am Goldenen Reiter, zum Großen Garten und über das „Blaue Wunder“, die 
Brückenkonstruktion mit Blick auf die drei Elbschlösser; weiter zur Elbbrücke und 
zur Brühlschen Terrasse. Gang zur Semperoper, nach Plänen von Gottfried Semper 
zwischen 1838 und 1841 errichtet, und zum Zwinger, in dem sich seit 1855 die Ge-
mäldegalerie befindet; weiter zur Hofkirche und zum wiedererrichteten Schloss, zum 
Fürstenzug und zum Neumarkt. Orgelandacht in der Frauenkirche mit anschlie-
ßender zentraler Führung. Elbdampferfahrt nach Pillnitz zum Schloss mit Parkanlage. 

5. Tag: Nach dem Frühstück Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise 
mit Halt in Wechselburg zum Besuch der Stiftskirche oder in Rochlitz.

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 385
UNESCO-Welterbe-Stätten „Von Dom zu Dom“
Reise-Nummer: DE-S-60     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt in die Domstadt Köln mit einer über 2.000-jährigen Geschichte. Innerhalb 
des Verlaufs der mittelalterlichen Stadtmauer stehen zwölf große romanische Stifts- und 
Klosterkirchen, die zu den bedeutendsten in Westeuropa gehören. Der Kölner Dom 
zählt zu den weltweit größten Kathedralen im gotischen Baustil und ist Weltkulturerbe 
der UNESCO. Besuch des Doms und anschließend geführter Stadtrundgang, u. a. zum 
Rathaus, zum Severin-, Eigelstein- und Hahnentor, drei der insgesamt zwölf Tor-
burgen der mittelalterlichen Stadtbefestigung. Hotelbezug für 3 Nächte in/bei Köln.

2. Tag: Zunächst Fahrt in die Römerstadt Xanten mit Besuch im gotischen Dom St. 
Viktor, der das Stadtbild beherrscht. Die fünfschiffige Basilika beherbergt, neben dem 
vermuteten Grab des Märtyrers Viktor, auch reiche Kunstschätze. Weiterfahrt in den 
berühmten Wallfahrtsort Kevelaer zur Führung durch den historischen Stadtkern und 
den Wallfahrtsbereich zur Marienbasilika mit ihrem 90 Meter hohen Turm sowie zur 
Gnadenkapelle mit dem Marienbild und der Kerzenkapelle. Rückfahrt zum Hotel.

3. Tag: Fahrt nach Aachen. Stadtrundgang mit Besichtigungen im Aachener Dom, 
die Bischofskirche des Bistums Aachen, auch Aachener Münster oder Kaiserdom ge-
nannt. Der Dom besteht aus mehreren Teilbauten: dem karolingischen Oktogon in der 
Mitte, der gotischen Chorhalle im Osten, dem Westwerk und einigen Seitenkapellen. 
Seit 1978 gehört der Aachener Dom zum UNESCO-Weltkulturerbe. Rückfahrt.

4. Tag: Fahrt nach Trier. Vor über 2000 Jahren unter dem Namen Augusta Treverorum 
gegründet, beansprucht Trier den Titel der ältesten Stadt Deutschlands für sich. Das 
römische Trier, bestehend aus Amphitheater, Barbara- und Kaiserthermen, Kon-
stantinbasilika, Römerbrücke, Porta Nigra und Igeler Säule, zählt seit 1986 mit 
Dom und Liebfrauenkirche zum UNESCO-Weltkulturerbe. Stadtführung zum größten 
und am besten erhaltenen römischen Stadttor Porta Negra, zum Dom, zur Liebfrau-
enkirche und zu den Kaiserthermen. Übernachtung in/bei Trier.

5. Tag: Nach dem Frühstück frei verfügbare Zeit für individuelle Besichtigungen und 
Museumsbesuche. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

5 Tage DEUTSCHLAND und SCHWEIZ
Reformation am Rein ab EUR 420
Reise-Nummer: DE-E-61     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt bis nach Konstanz. Geführter Besichtigungsrundgang entlang des Sees, 
vorbei am Konzilgebäude, auch „Kaufhaus am See“, und der umstrittenen Imperia 
am Hafen. Besuch des Münsters Unserer Lieben Frau, ein Ort bedeutsamer Ent-
scheidungen während des Konstanzer Konzils. Weiterfahrt zur Blumeninsel Mainau. 
Gelegenheit zu einem Spaziergang entlang der sehenswerten Gartenanlagen zum 
Schmetterlingshaus und zum Pfauengehege. Übernachtung bei Konstanz.

2. Tag: Fahrt entlang des Bodensees zum Rheinfall nach Schaffhausen. Besichti-
gung dieses Naturdenkmals; Möglichkeit zur Bootsfahrt. Weiterfahrt nach Waldshut 
zur Besichtigung der Innenstadt mit den beiden historischen Stadttoren, dem Schult-
heißschen Haus, dem Greiffeneggschlösschen, dem Waldvogteiamt, dem Hexen-
turm sowie der Gottesackerkapelle. Fahrt nach St. Blasien zum Besuch des Doms, 
einem Meisterwerk des Frühklassizismus, und zur Übernachtung bei Basel.

3. Tag: Fahrt in die Schweiz nach Basel. Geführter Stadtrundgang vorbei an den vielen 
Stadttoren, an der Universität, am Rathaus, am Münster, an der Barfüsserkirche 
und verschiedenen Museen. Weiterfahrt nach Kenzingen; hier Stadtführung mit Be-
sichtigung der wichtigsten Sehenswürdigkeiten, wie der St. Laurentius-Kirche, dem 
Schwabentor, dem Üsenbergbrunnen und den ehemaligen Franziskaner-, Johan-
niter- sowie Wonnentalklöstern. Übernachtung in/bei Kenzingen.

4. Tag: Fahrt nach Straßburg in Frankreich. Geführter Rundgang durch die Altstadt, 
u. a. zum Alten Kaufhüs, zum ehemaligen Bischofspalast Palais Rohan und zur 
Kirche Saint-Nicolas. Bummel im malerischen Stadtteil La Petite France mit Besuch 
des Münsters, dem Wahrzeichen der Stadt. Übernachtung in/bei Straßburg.

5. Tag: Fahrt nach Karlsruhe. Geführte Besichtigung des „Karlsruher Fächers“ mit 
Schloss, Pfarrkirche St. Stephan, evangelischer Stadtkirche und Rathaus. Weiter-
fahrt nach Speyer. Stadtführung vorbei am Läutturm, an der Dreifaltigkeitskirche 
und am Kaiserdom; zur Sophie-la-Roche-Stube, zum Judenhof, Johann Joachim 
Becher Haus, zur Gedächtniskirche und zum Altpörtel. Antritt der Rückfahrt.

6 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 420
Entdeckungsreise in die Oberlausitz
Reise-Nummer: DE-E-01     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Bautzen. Geführter Rundgang mit Außenbesichtigungen im his-
torischen Stadtkern, zur Alten Wasserkunst, zum „Schiefen Turm von Bautzen“, 
dem Reichenturm mit 1,44 Meter Neigung, und zum Dom St. Petri, der ältesten 
Simultankirche in Deutschland. Fahrt zum Hotelbezug für 5 Nächte in der Oberlausitz.

2. Tag: Ausflug nach Herrnhut mit Besuch des Kirchensaals der Evangelischen 
Brüder-Unität. Geführter Rundgang im Stadtkern entlang historischer Gebäude sowie 
über den weltberühmten, denkmalgeschützten Gottesacker und hinauf zum Altan auf 
dem Hutberg mit dem Aussichtsturm. Besuch der Herrnhuter Sterne GmbH. 

3. Tag: Ausflug nach Meißen. Geführter Rundgang mit Besichtigung der Albrechts-
burg; weiter zum Meißner Dom, vorbei am einstigen Bischofsschloss, zum Rathaus 
sowie zur Frauenkirche, welche das erste Porzellanglockenspiel besitzt. Auf Wunsch 
Besuch der weltbekannten Porzellanmanufaktur.

4. Tag: Ausflug nach Görlitz. Geführter Rundgang in der Altstadt mit Besichtigung des 
Neptunbrunnens am Untermarkt und der Alten Börse; weiter über die Altstadtbrü-
cke zur Kirche St. Peter und Paul, zur Nikolaikirche u.a.m. Auf Wunsch Besuch des 
Heiligen Grabes, eine angelegte Pilger- und Andachtsstätte inmitten eines Gartens. Die 
Anlage, bestehend u. a. aus der Doppelkapelle zum Heiligen Kreuz, dem Salbhaus 
und der Heilig-Grab-Kapelle, ist eine Nachbildung der Grabeskirche in Jerusalem.

5. Tag: Ausflug nach Dresden, das kulturträchtige „Elbflorenz“. Rundfahrt mit Stadt-
rundgang, u. a. zum Zwinger, zum Residenzschloss und zum Altmarkt mit der pro-
testantischen Kreuzkirche. Orgelandacht in der Frauenkirche und anschließend 
zentrale Führung. Die Frauenkirche ist einer der Höhepunkte des protestantischen Kir-
chenbaus in Sachsen und ein grandioses Meisterwerk des europäischen Barocks. 

6. Tag: Fahrt nach Zittau, im Dreiländereck Deutschland-Polen-Tschechien gelegen. 
Geführter Stadtrundgang zum Marktplatz mit Rathaus und Marsbrunnen, zur St. 
Johanniskirche, zum Lutherhaus sowie zur katholischen Pfarrkirche Mariä Heim-
suchung. Besichtigung des Zittauer Fastentuches von beeindruckender Größe und 
Ausstrahlung. Das einzigartige Textilkunstwerk von europäischem Rang zeigt Szenen 
aus dem Alten und Neuen Testament. Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 380
Ökumenisch unterwegs in Hessen
Reise-Nummer: DE-E-67     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt in die Universitätsstadt Marburg. Stadtführung zum Rathaus am 
Marktplatz, zur Marienkirche mit dem markanten schiefen Turm, zur kleinen spät-
gotischen Kugelkirche und zur Elisabethkirche, zu Ehren der hl. Elisabeth von Thürin-
gen erbaut. Über dem Elisabeth-Grabmal errichtet, wurde sie zu einem bedeutenden 
Wallfahrtsort des späten Mittelalters. Philipp der Großmütige machte die Stadt zum 
Paradeort der reformatorischen Umwälzungen. Hotelbezug für 4 Nächte in Hessen.

2. Tag: Fahrt nach Bad Hersfeld. Luther predigte auf der Rückreise 1521 von Worms 
in der Stiftskirche. Stadtführung zur größten romanischen Stiftsruine, zum Rathaus, 
zum Schloss Eichhof und zum Kurpark. Weiterfahrt zur Besichtigung (nur in den 
Sommermonaten) des ehemaligen Zisterzienserklosters Haina, eines der Besterhal-
tenen mit gotischer Ausmalung. Es beherbergt eines der wichtigsten Kunstwerke der Re-
formation: die 1542 vom Bildhauer Philipp Soldan angefertigte Altarplatte. Rückfahrt.

3. Tag: Fahrt nach Alsfeld zum Rundgang durch die Altstadt mit über 400 Fachwerk-
häusern, zur Dreifaltigkeitskirche und zur Walpurgiskirche. Weiterfahrt zur Besich-
tigung von Schwabendorf, wo französische Glaubensflüchtlinge, die Waldenser und 
Hugenotten, eine neue Heimat fanden. Besuch der Hugenotten-Gedächtniskirche, 
der alten und voll funktionsfähigen Schmiede und des Dorfmuseums „Daniel-Mar-
tin-Haus“ mit Ausstellungsstücken zum Arbeitsalltag, Schul- und Kirchenleben.

4. Tag: Fahrt nach Fulda, gegründet im Jahr 744. Stadtrundgang durch das malerische 
Barockviertel, einem bemerkenswerten Ensemble des 18. Jh. mit Stadtschloss, Adel-
spalais und Orangerie. Besuch des barocken Domes St. Salvator mit dem Bonifa-
tiusgrab sowie der Michaelskirche, erbaut im vorromanischen karolingischen Baustil. 
Zwischen Dom und Bürgerstadt sind Teile der mittelalterlichen Stadtbefestigung 
sowie Fachwerkhäuser und malerische Innenhöfe zu sehen. Auf Wunsch Besuch 
eines Orgelkonzerts oder einer Orgelmatinee im Dom, je nach Verfügbarkeit.

5. Tag: Fahrt nach Fritzlar und Besuch des Doms St. Peter. Im Jahre 723 soll Bo-
nifatius aus dem Holz der Donareiche, welche dem Gott Donar gewidmet war, ein 
Bethaus errichtet und dem heiligen Petrus geweiht haben. Stadtführung durch die ge-
schichtsträchtige Dom- und Kaiserstadt mit Außenbesichtigungen. Rückfahrt.
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Liebe Freunde unseres ökumenischen Reisedienstes!
Es muss nicht immer die exotische weite Welt sein. Deutschland gehört mit 
nunmehr 44 UNESCO-Welterbestätten zu den Top 5-UNESCO-Welterbelän-
dern. Aber unser Land hat noch mehr zu bieten: architektonische Zeitzeugen 
unterschiedlichster Epochen, einzigartige Biotope und Landschaften und kul-
turhistorische Besonderheiten. Vielmehr ist es auch ein Land der Dichter und 
Denker, darunter die bekannten Literaten Goethe und Schiller oder die Brüder 
Grimm. Auch zahlreiche große Komponisten, wie Johann Sebastian Bach, Ro-
bert Schumann oder Georg Friedrich Händel, deren Werke uns in den Bann 
ziehen, waren hier beheimatet.

Folgen Sie den Spuren der Großen aus Kunst, Kultur und Kirche zu deren Wir-
kungsstätten und erleben Sie das musikalische Erbe in Konzerten, etwa mit 
dem Thomanerchor. Erkunden Sie die Orte berühmter Persönlichkeiten, wie 
die des Reformators Martin Luther oder des Bildhauers und -schnitzers Tilman 
Riemenschneider.

Lassen Sie sich und Ihre Gruppe für märchenhafte Schlösser, majestätische 
Kirchenbauten, einzigartige Sehenswürdigkeiten und faszinierende Geschichte 
begeistern.

Binden Sie Begegnungen an den Reisezielen ein. Dafür und zur Geselligkeit 
eignen sich die Abende. Mit Sicherheit ergeben sich gute Gespräche und man-
cher Ihrer Teilnehmer öffnet sich neu für die Anliegen Ihrer Gemeinde bzw. 
Institution und Sie gewinnen engagierte Menschen. 

Gern unterstützen wir Sie, Ihre Gemeinde, Ihre Bildungseinrichtung und Chor 
bei der Entwicklung eines individuellen Reiseverlaufs. Dieser wird auf Ihre 
Wünsche maßgeschneidert und zu günstigen Konditionen angeboten.

Mit dem Team der ReiseMission grüße ich Sie herzlich

Günter Grünewald
Geschäftsführer und Theologischer Leiter

Leistungen aller in diesem Flyer vorgeschlagenen Reisen: Fahrten und 
Ausflüge im modernen Reisebus, Übernachtung in landestypisch guten Mittel-
klasse-Hotels im Doppelzimmer mit Frühstück; deutschsprachige, fachkundige, 
örtliche Führungen lt. Programm, Informationsmaterial.

Nicht enthalten: Trinkgeld, Getränke, persönliche Ausgaben, zusätzliche 
Mahlzeiten und Eintrittsgeld*.
*Da Senioren und Auszubildende z. T. Ermäßigungen erhalten, empfehlen wir, das 
Eintrittsgeld aus Kostenersparnisgründen vor Ort zu entrichten. Die Eintrittspreise zur 
jeweilige Reise erhalten Sie mit dem Gruppenangebot. Ebenfalls unterbreiten wir Ihnen 
gern für das Abendessen - alternativ zur Halbpension im Hotel - einen kostengünstigen 
Vorschlag in Restaurants. 

Hinweis: Gruppenreisen sind auf Anfrage bereits 2-tägig durchführbar. Alle angegebe-
nen Ab-Preise basieren auf einer Gruppengröße von mindestens 40 zahlenden Personen.



6 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 460
Sensationelle mecklenburgische Backsteingotik
Reise-Nummer: DE-E-43     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt ab Heimatort zum Hotelbezug für 5 Nächte in/bei Rostock.

2. Tag: Rostock. Geführter Stadtrundgang zum Rathaus, vorbei an historischen Gie-
belhäusern und der gotischen Marienkirche am Markt mit der Astronomischen Uhr 
bis zur Kröpeliner Straße mit zahlreichen Geschäftshäusern aus der Gründerzeit. Au-
ßenbesichtigung des Klosters zum Heiligen Kreuz. Das Zisterzienser-Nonnenkloster 
war nach der Reformation 1562 Damenstift und ist heute Sitz des Kulturhistorischen 
Museums Rostock. Gemeinsame Hafenrundfahrt von Rostock bis nach Warnemünde 
u. a. zum Alten Leuchtturm und dem sogenannten „Teepott“. 

3. Tag: Ausflug nach Güstrow. Geführter Rundgang zum Renaissance-Schloss und 
zum Backsteindom mit kostbarer Ausstattung und dem weltberühmten „Schweben-
den Engel“ von Ernst Barlach. Besuch des Norddeutschen Krippenmuseums in der 
Heilig-Geist-Kirche. Weiterfahrt nach Wismar. Besuch der Marienkirche mit der 
Backsteingotik-Ausstellung. Zeit zur freien Verfügung zur Erkundung der Altstadt. Se-
henswert sind u. a. die 600 Jahre alte Heiligen-Geist-Kirche und die St. Nikolaikir-
che, einst das Gotteshaus der Schiffer und Fischer, die den Krieg unbeschadet überstand 
und mit einem 37m hohen Mittelschiff zu den höchsten Kirchen in Deutschland gehört. 
Auf dem Marktplatz befindet sich das Wahrzeichen der Stadt, die Wasserkunst.
T

4. Tag: Ausflug nach Bad Doberan. Geführte Besichtigung des Münsters, eine „Perle 
der norddeutschen Backsteingotik“, und der Klosteranlage. Die reiche mittelalterliche 
Ausstattung des Münsters blieb über Jahrhunderte hinweg erhalten und ist von Stücken 
höchster künstlerischer Qualität geprägt. Zeit zur freien Verfügung; anschließend Fahrt 
mit der Bäderbahn „Molli“ zum Seebad Kühlungsborn. Rückfahrt zum Hotel mit 
einem kurzen Stopp im Seebad Heiligendamm, der „Weißen Stadt am Meer“. 

5. Tag: Ausflug in die Hansestadt Stralsund, deren historische Altstadt seit 2002 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Geführter Rundgang zum Rathaus, eine der bedeu-
tendsten Profanbauten der deutschen Ostseeküste, zu den gotischen Pfarrkirchen St. 
Nikolai, St. Jakobi und St. Marien bis zu den St. Johannis- und Heilgeistklöstern. 
Das Heilgeisthospital gehört zu den besterhaltenen ehemaligen Spitalkomplexen der 
südlichen Ostsee. Fakultativ: Weiterfahrt zur Brauerei Störtebeker, deren Gründung 
auf das Jahr 1827 zurückgeht. Brauerei-Führung mit einer anschließenden Verkostung.

6. Tag: Nach dem Frühstück Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

6 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 450
Auf den Spuren des Reformators Martin Luther 
Reise-Nummer: DE-P-01     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt durch den Thüringer Wald nach Erfurt. Führung im mittelalterlichen 
Zentrum, u.a. zum Architekturensemble Dom und Severikirche sowie zum „Haus 
zur Hohen Lilie“, Waidspeicher, Hochzeitshaus, zur Predigerkirche und zum Fi-
schmarkt mit Rathaus; über die Krämerbrücke zur Ägidienkirche sowie zur Aller-
heiligenkirche und zum Augustinerkloster. Hotelbezug für 2 Nächte in Thüringen.

2. Tag: Ausflug nach Eisenach. Geführter Rundgang durch die historische Altstadt, u. a. 
zum Lutherhaus, Lutherdenkmal und zur Georgenkirche, wo Luther als Schüler 
sang. Auffahrt zur Wartburg, einstiger Aufenthaltsort der Heiligen Elisabeth im 13. 
Jahrhundert. Hier übersetzte Luther einst während seiner Schutzhaft das Neue Testa-
ment vom Griechischen ins Deutsche. Palasführung mit Besuch der Lutherstube.

3. Tag: Fahrt nach Leipzig. Geführte Rundfahrt zur Russischen Gedächtniskirche, 
zum Völkerschlachtdenkmal, zum Schillerhaus sowie zum Gohliser Schlösschen. 
Stadtführung auf dem Lutherweg zur Thomaskirche, zu den Bachdenkmälern, zum 
Alten Rathaus mit dem Goethedenkmal, zur Mädlerpassage mit „Auerbachs Kel-
ler“, zur Nikolaikirche und zum Neuen Rathaus. Hotelbezug für 3 Nächte in Leipzig.

4. Tag: Ausflug in die Lutherstadt Eisleben. Geführter Rundgang über den Markt mit 
dem Lutherdenkmal, zum Rathaus. Gang zur St. Petri-Pauli-Kirche, der Taufkirche 
Luthers, und zur Marktkirche St. Andreas. Besuch von Luthers Geburtshaus und 
Außenbesichtigung seines Sterbehauses. Fahrt nach Mansfeld zur Besichtigung der 
Stadtkirche, des Lutherdenkmals, der Lateinschule und Gang zum Elternhaus.

5. Tag: Ausflug zur Lutherstadt Wittenberg. Geführter Rundgang zur Schlosskir-
che Allerheiligen mit der „Thesentür“, entlang der historischen Collegienstraße 
zum Markt mit dem Renaissance-Rathaus, zur Stadtkirche St. Marien und zum 
Melanchthonhaus. Weiterfahrt nach Torgau zur Stadtführung über den historischen 
Markt mit dem Renaissance-Rathaus und den Bürgerhäusern, zur Stadtkirche St. 
Marien, zum Spalatinhaus und zum Sterbehaus von Katharina von Bora. 

6. Tag: Fahrt nach Halle (Saale). Geführter Rundgang durch die historische Altstadt 
u. a. vorbei am Geburtshaus Georg Friedrich Händels, über den Marktplatz zur 
Marktkirche St. Marien, in deren Sakristei Luthers Totenmaske und ein Abdruck 
seiner Hände aufbewahrt werden. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Reise.

Reise-Nummer: DE-E-23     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Erfurt. Stadtrundgang im mittelalterlichen Zentrum mit dem Archi-
tekturensemble Dom und Severikirche, Waidspeicher, zur Barfüßerkirche, zum 
Fischmarkt mit Rathaus und zum Wenigemarkt mit der Krämerbrücke; weiter zum 
Augustinerkloster, wo Luther bis 1511 weilte. Hotelbezug für 3 Nächte in Thüringen.

2. Tag: Ausflug nach Jena. Geführter Stadtrundgang mit Besuch der Stadtkirche St. 
Michael und weiter zum Markt mit dem Denkmal für Johann Friedrich I., zur Goe-
the-Gedenkstätte, zur Universität und zum Zeisswerk (Außenbesichtigung).

3. Tag: Fahrt nach Weimar. Geführter Stadtrundgang entlang des neoklassizistischen 
Deutschen Nationaltheaters, zum Goethe-und Schiller-Denkmal, zum Markt mit 
dem Neptunbrunnen bis zur Stadtkirche St. Peter und Paul, auch Herderkirche 
genannt, mit dem Dreiflügelaltar von Cranach. Zeit zur freien Verfügung.

4. Tag: Fahrt nach Gotha. Besichtigung des stilvoll restaurierten Hauptmarktes mit 
dem freistehenden Rathaus, dem Cranachhaus, den großen Parkanlagen und dem 
mächtigen barocken Schloss Friedenstein mit ungewöhnlich weiträumiger Dreiflügel-
anlage. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

Reise-Nummer: DE-E-52     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Kiel. Geführter Stadtrundgang zum Rathaus und zum Opernhaus, 
durch den historischen Stadtkern mit dem Alten Markt und der Nikolaikirche, 
entlang der Dänischen Straße, zum Stadtmuseum, zum Schloss und zum Schiff-
fahrtsmuseum. Führung im Kieler Kloster. Frei verfügbare Zeit für eigene Unter-
nehmungen, etwa für eine Hafenrundfahrt mit Blick auf das Segelschulschiff „Gorch 
Fock“, das U-Boot „U 995“ sowie das Marineehrenmal in Laboe. Weiterfahrt nach 
Preetz zur fakultativen Besichtigung  des Adeligen Klosters und nach Bordesholm 
zur Klosterkirche. Hotelbezug für 4 Nächte in/bei Kiel.

2. Tag: Ausflug nach Lübeck, die „Stadt der 7 Türme“. Geführter Rundgang zum Hols-
tentor, dem Wahrzeichen der Hansestadt, zum Heiligen-Geist-Spital, zur Kirche St. 
Jacobi, zum Günter-Grass-Haus, zum Markt mit der St. Marien-Kirche, zum Rat-
haus, zum Café Niederegger, zur Kirche St. Petri und zum Dom sowie zur Kirche 
St. Aegidien; vorbei am Buddenbrookhaus zum Stift St. Annen mit sehenswertem 
Museumsquartier und zur ehemaligen Klosterkirche St. Katharinen. Weiterfahrt über 
Travemünde zum Fischerdorf Gothmund und nach Cismar. Führung in der einstigen 
Benediktinerinnen-Abtei Kloster Cismar.

3. Tag: Ausflug nach Itzehoe. Rundgang mit Besuch des Klosterhofes. Zeit zur freien 
Verfügung. Fahrt nach Neumünster. Geführter Stadtrundgang u. a. zum Rathaus, 
zur Anscharkirche, zum Caspar-von-Saldern-Haus, zum Fürsthof sowie vorbei am 
Museum Tuch + Technik zur Vicelinkirche, dem Wahrzeichen der Stadt. Freie Zeit. 
Weiterfahrt zum Besuch des Klosters Nütschau mit individuellem Rundgang.

4. Tag: Ausflug nach Flensburg. Geführter Stadtrundgang u. a. durch die Altstadt, 
vorbei an der Nikolaikirche am Markt, zum Museumshafen, weiter durch das Stadt-
tor „Nordertor“ zur Flensburger Brauerei, zum Landestheater und zur gotischen 
Hallenkirche St. Marien. Zeit zur freien Verfügung; danach Fahrt nach Schleswig; dort 
geführter Stadtrundgang zum Rathaus mit angrenzendem Graukloster, weiter zum 
Königsteinschen Palais, zum St. Petri-Dom sowie in die Fischersiedlung Holm. 
Fahrt zum Besichtigungsstopp am Schloss Gottorf. Rückfahrt zum Hotel in/bei Kiel.

5. Tag: Fahrt nach Ratzeburg. Geführter Stadtrundgang u. a. zum Rathaus, zu den 
Relikten der Festung Ratzeburg, zur Stadtkirche St. Petri, zum Theodor-Kör-
ner-Haus, zum Aussichtspunkt mit Blick auf den See und zum Ratzeburger Dom. 
Zeit zur freien Verfügung. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

4 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 300
Faszinierende Städtereise durch Thüringen

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 385
Klöster und Kirchen in Schleswig-Holstein

6 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 435
Unterwegs in Berlin und Brandenburg
Reise-Nummer: DE-E-30     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Magdeburg zum individuellem Besuch des Doms, dem größten 
Sakralbau in den neuen Bundesländern und Grabkirche von Otto dem Großen. Wei-
terfahrt zum Hotelbezug für 5 Nächte in/bei Berlin.

2. Tag: Berlin. Stadtrundfahrt und -gang mit Außenbesichtigungen, u. a. vom Schloss 
Bellevue, der Siegessäule und des Gendarmenmarkts; weiter in das altstädtische 
Nikolaiviertel, zur Museumsinsel, zum Brandenburger Tor, zum Reichstag, zur Al-
lee Unter den Linden, zum Alexanderplatz mit dem Fernsehturm und zum Roten 
Rathaus. Auf Wunsch Besuch des Berliner Doms; weiter entlang des Kurfürsten-
damms mit der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche. Frei verfügbare Zeit, beispiels-
weise für einen Besuch des Pergamonmuseums oder der Alten Nationalgalerie.

3. Tag: Tagesausflug nach Potsdam, die „Stadt der Schlösser und Gärten“. Geführter 
Rundgang mit Besichtigungen u. a. im Holländischen Viertel, zum Bassinplatz mit 
der Kirche St. Peter und Paul, zur Französischen Kirche und zum Platz der Einheit 
mit dem Mahnmal für die Opfer des Faschismus. Weiterfahrt zu den Potsdamer 
Schlössern und Gärten Sanssouci, Charlottenhof und Cecilienhof am Heiligen See, 
der Tagungsstätte der Potsdamer Konferenz. Freie Zeit für individuelle Besichtigungen. 

4. Tag: Ausflug nach Brandenburg im Havelland. Führung entlang historischer Stät-
ten, wie dem Dom St. Peter und Paul, dem „Taufstein“ der Mark Brandenburg, der 
reich ausgestatteten spätgotischen Hallenkirche St. Gotthardt, der St. Katharinenkir-
che, einem Paradebeispiel der norddeutschen Backsteingotik, und dem Altstädtischen 
Rathaus, einem Bauwerk der Hochgotik. Zeit zur freien Verfügung für individuelle Be-
sichtigungen in der prachtvollen Fluss-, See- und Parklandschaft.

5. Tag: Fahrt nach Rheinsberg. In seinen „Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ 
setzte Schriftsteller Theodor Fontane der Stadt ein literarisches Denkmal. Fachkundige 
Führung durch das Wasserschloss Rheinsberg. Weiterfahrt zum Kloster Lindow am 
Wutzsee, einem von Fontanes Lieblingsorten, den er in seinem Alterswerk „Der Stech-
lin“ verewigte: Hinter dem legendären „Stechlinsee“ verbirgt sich der Wutzsee.

6. Tag: Berlin. Freie Zeit, beispielsweise zu einer Bootsfahrt auf der Spree und über 
den Landwehrkanal durch Charlottenburg. Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Reise.

Reise-Nummer: DE-E-22     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Halberstadt, das ehemalige geistig-kulturelle Zentrum im Osten 
des karolingischen Reiches. Interessante Zeugnisse vom Glanz vergangener Zeiten sind 
auch heute noch zu entdecken. Stadtrundgang durch Halberstadt entlang historischer 
Fachwerkhäuser, der Martinikirche und dem Literaturmuseum Gleimhaus; weiter 
zum Lügenstein, auch Teufelstein genannt; von dort zum Petershof, dem ehemaligen 
Bischofssitz, und zur Dompropstei. Hotelbezug für 3 Nächte in/bei Halberstadt.

2. Tag: Halberstadt. Führung durch den Dom St. Stephanus und St. Sixtus mit Be-
sichtigung des Domschatzes, welcher mit den einzigartigen Stücken mittelalterlicher 
Kunst zu den wertvollsten mittelalterlichen Kirchenschätzen weltweit zählt. Der kunstvoll 
ausgestaltete Dom gilt als der am stärksten von der französischen Gotik beeinflusste 
Sakralbau Deutschlands, dessen Geschichte bis in die karolingische Zeit zurückreicht. 
Besuch der Liebfrauenkirche. Weiterfahrt in die bekannte Fachwerk- und Silberstadt 
Quedlinburg, Weltkulturerbe der UNESCO und Geburtsstadt des Dichters Friedrich 
Gottlieb Klopstock. Rundgang durch die tausendjährige Altstadt. Außenbesichtigungen 
des Rathauses und der Stiftskirche St. Servatius, die im 11. Jh. als romanische 
Basilika errichtet wurde; danach weiter zur spätgotischen Hallenkirche St. Benedikti 
mit den Resten des romanischen Vorgängerbaus und einer barocker Innenausstattung.

3. Tag: Fahrt nach Wernigerode. Geführter Rundgang durch die Altstadt entlang von 
Kuriositäten, wie den Museen „Schiefes Haus“ und „Kleinstes Haus“; weiter zu den 
Kirchen St. Johannis und St. Sylvestri mit ihren Schnitzaltären. Individuelle Besich-
tigungen, etwa des Schlosses auf dem Agnesberg hoch über der Stadt. Rückfahrt.

4. Tag: Fahrt zum Kloster Drübeck mit Rundgang im Klostergarten. Weiterfahrt nach 
Naumburg zur Besichtigung des Marktplatzes, des ältesten Naumburger Bürger-
hauses „Hohe Lilie“, der Stadtpfarrkirche St. Wenzel mit dem Hochaltar von 1680 
und der Hildebrandt-Orgel, ein Juwel barocker Orgelbautradition; weiter durch das 
Marientor bis zur Marien-Magdalenen-Kirche und Spaziergang durch die „Jüden-
gasse“. Weinverkostung bei einem Privatwinzer. Übernachtung in/bei Naumburg. 

5. Tag: Geführter Besichtigungsrundgang im Naumburger Dom St. Peter und Paul 
(UNESCO-Welterbestätte), dem viertürmigen Wahrzeichen der Stadt, das in der späten 
Romanik entstand. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 410
Die Straße der Romanik erleben

4 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 345
Das Bauhaus in Weimar, Dessau und Gera
Reise-Nummer: DE-S-84     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt nach Weimar, wo Walter Gropius das Staatliche Bauhaus 1919 gründete. 
Geführter Stadtrundgang auf den Spuren der Bauhaus-Meister. Die Lebensstationen 
einiger Bauhaus-Protagonisten stehen im Mittelpunkt dieser Führung. Zum Rundgang 
gehört neben dem Besuch des heutigen Hauptgebäudes der Bauhaus-Universität 
auch die auf Initiative des belgischen Architekten Henry van de Velde gegründete 
Großherzoglich-Sächsische Kunstgewerbeschule Weimar sowie das Tempelher-
renhaus, gelegen im schönen Goethepark an der Ilm; im Anschluss Führung durch das 
Bauhaus-Museum Weimar. Zeit zur freien Verfügung. Übernachtung in/bei Weimar. 

2. Tag: Weimar. Zeit zur freien Verfügung für eigene Unternehmungen, etwa zum 
Besuch von Goethes Wohnhaus, der Herzogin Anna Amalia Bibliothek oder der 
Stadtkirche St. Peter und Paul mit dem bekannten Cranach-Altar. Weiterfahrt nach 
Dessau. Der deutsche Architekt und Gründer des Bauhauses, Walter Gropius, errichtete 
1925/26 in Dessau die Hochschule für Gestaltung, die mit modernen Arbeiten und Ide-
en bahnbrechend für die Architektur war. Stadtrundfahrt vorbei an der Marienkirche, 
zum Johannbau und zum Schloss Georgium; hier Erklärungen zur Geschichte des 
Fürstentums Anhalt, der „Alten Dessauer“, wie „Vater Franz“ und der UNESCO-Welt-
kulturerbestätten. Zeit zur freien Verfügung, beispielsweise zum erholsamen Spazier-
gang im Park Georgium. Fahrt zum Hotelbezug für 2 Nächte in/bei Dessau.

 

3. Tag: Dessau. Führung im Bauhaus Dessau. Möglichkeit zu einem individuellen 
Besuch der Meisterhäuser. Nur wenige Gehminuten vom Bauhausgebäude entfernt 
stehen die zeitgleich von Walter Gropius entworfenen Wohnhäuser für die Bauhaus-
lehrer. Fahrt in den Wörlitzer Park. Das Gartenreich Dessau-Wörlitz mit seinen 
zahlreichen botanischen Seltenheiten gehört zum UNESCO-Weltkulturerbe. Das Schloss 
ist mit antiken Plastiken und einer Gemäldesammlung niederländischer, französischer, 
italienischer und deutscher Meister des 17. und 18. Jahrhunderts ausgestattet. Geführ-
ter Rundgang durch die phantastische Parkanlage, vorbei am Schloss zum Gotischen 
Haus, zum Floratempel sowie zum Venustempel.

4. Tag: Fahrt in die Otto-Dix-Stadt Gera mit einer Führung im Haus Schulenburg. 
Anfang des 20. Jahrhunderts wurde die einstige Villa von Henry van de Velde für den 
Textilfabrikanten Paul Schulenburg entworfen und gilt heute als Kleinod unter den re-
staurierten Gebäuden des Bauhauswegbereiters van de Velde. In den Jahren 1919/20 
wurde der Garten nach Plänen des van de Velde Schülers Thilo Schoder erweitert. Zeit 
zur freien Verfügung. Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Bildungsreise.

Reise-Nummer: DE-C-15     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Anreise nach Leipzig zur geführten Stadtrundfahrt entlang der Notenspur, 
u. a. zum Gewandhaus Leipzig, zum Wohn- und Sterbehaus von Felix Mendels-
sohn Bartholdy und weiter in die Talstraße 10, in der Edvard Grieg weilte. Nach ihrer 
Eheschließung im September 1840 bezogen der Komponist Robert Schumann und die 
Pianistin Clara Wieck das „Logis Erste Etage rechts“ in der Inselstraße 18. Richard Wag-
ner wurde in Leipzig geboren und in der Thomaskirche getauft. Im GRASSI Museum 
ist zudem u. a. die größte Musikinstrumentensammlung Deutschlands mit über 5000 
Exponaten zu bewundern. Hotelbezug für 3 Nächte in/bei Leipzig.

2. Tag: Leipzig. Geführter Rundgang auf der Notenspur mit Außenbesichtigungen in 
der Innenstadt. Die Nikolaischule ist einer der wenigen noch erhaltenen authentischen 
Wagner-Orte in Leipzig. Die spätgotische Nikolaikirche ist eine der beiden erhaltenen 
Leipziger Kirchen, für deren Kirchenmusik Johann Sebastian Bach verantwortlich war. 
Der Pianist und Komponist Beethoven weilte einmal in Leipzig, wo ein wichtiger Teil 
seiner Werke verlegt wurde. Gang zum „Zum Arabischen Coffe Baum“ und zur Tho-
maskirche. Hier führte Luther 1539 die Reformation ein und wirkte J. S. Bach von 
1723 bis 1750. Das Bosehaus des Kaufmanns Bose ist heute ein liebevoll gestaltetes 
Bach-Museum. Das alljährlich stattfindende Bachfest Leipzig ehrt den großen Kom-
ponisten mit einer Vielzahl von musikalischen Aufführungen und Konzerten.

3. Tag: Ausflug nach Halle (Saale). Geführter Rundgang durch die Altstadt mit Infor-
mationen über J. S. Bach und Georg Friedrich Händel, u. a. über den Marktplatz zur 
Marktkirche St. Marien, in der Luther 3 Mal predigte. Gelegenheit zum Besuch im 
Geburtshaus des großen Bach-„Antipoden“ G. F. Händel, welcher 1685 in Halle gebo-
ren wurde. Auf vielfältige Weise wird an den Barockkomponisten erinnert, z. B. mit den 
jährlichen Händel-Festspielen und einer Dauerausstellung im Händel-Geburtshaus.

 

4. Tag: Fahrt nach Köthen (Anhalt), wo J. S. Bach von 1717 bis 1723 als Hofkapell-
meister wirkte und nach dem Tod seiner ersten Ehefrau die Sängerin Anna Magdalena 
Wilcke heiratete. Ihr widmete er 1722 das „Clavier-Büchlein“. Geführter Stadtrund-
gang, u. a. mit einem Besuch der St.-Agnus-Kirche mit Gemälden von Cranach und 
Pesne. Außenbesichtigung des Köthener Schlosses, in dem J. S. Bach einst für und 
mit Fürst Leopold musizierte und eine Gedenkstätte über Bach informiert. Rückfahrt.

4 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 280
Auf den Spuren berühmter Musiker

Reise-Nummer: DE-E-48     Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):

1. Tag: Fahrt zum Kloster Wienhausen mit anschließender Führung. Um 1230 von 
Agnes von Landsberg, einer Schwiegertochter Heinrichs des Löwen, als Zisterzienserin-
nenkloster gegründet, ist das Kloster Wienhausen mit seinem ausgemalten Nonnen-
chor, der Allerheiligenkapelle und dem Kapitelsaal ein Kunstwerk norddeutscher 
Backsteingotik. Weiterfahrt zum Hotelbezug für 2 Nächte in/bei Celle.

2. Tag: Celle. Geführter Stadtrundgang in der historischen Innenstadt bis zum Her-
zogschloss. Freie Zeit und Mittagspause. Fahrt nach Walsrode. Auf Wunsch Besuch 
des größten Vogelparks Europas. Möglichkeit zum Rundgang durch die Stadt und 
Besuch des Klosters Walsrode. Das als Kanonissenstift gegründete Kloster wurde 1986 
erstmals urkundlich erwähnt und ist damit das älteste der sechs Heideklöster. 

3. Tag: Fahrt zum Kloster Medingen mit anschließender Führung, danach weiter nach 
Lüneburg. Führung durch die alte Hanse- und Salzstadt, u. a. zu der alten Patrizier-
kirche St. Johannis, der Schifferkirche St. Nicolai, der Klosterkirche St. Michaelis 
und dem Kloster Lüne. Besonders beeindruckend sind die schön bemalten Nonnenzel-
len und die 1410 geweihte Kirche. Hotelbezug für 2 Nächte bei Lüneburg.

4. Tag: Ausflug zum Kloster Ebstorf mit anschließender Führung. Zu den bemerkens-
wertesten Kunstschätzen in Kloster und Kirche gehören die Ebstorfer Weltkarte sowie 
die thronende Madonna auf dem Nonnenchor aus der Zeit der Wallfahrten. Weiterfahrt 
zur Mittagspause nach Uelzen mit ihren Fachwerkbauten sowie dem Hundertwas-
ser-Bahnhof. Nachmittags Möglichkeit zur Kremserfahrt nach Wilsede. Rückfahrt.

5. Tag: Fahrt zum Kloster Isenhagen mit anschließender Führung. In dem schlichten, 
frühgotischen Backsteinbau der Kirche befindet sich ein gotisch geschnitzter Flügelaltar 
von 1440 sowie ein Taufbecken und eine Kanzel aus dem 17. Jh. Antritt der Rückfahrt.

5 Tage DEUTSCHLAND ab EUR 375
Lüneburger Heide mit ihren Klöstern


